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7. April 2023 

Liebe Medienschaffende, 

heute unterbreiten wir Ihnen wieder ein Beispiel für "ausgewogene Berichterstattung" zum 

Thema: Wer verübte den Nord Stream-Terroranschlag? 

Die kurzen Berichte mit entsprechenden Quellenangaben mögen Ihnen helfen, sich ein 

umfassendes Bild darüber zu verschaffen. 

Wir hoffen, dass diese Informationen für Ihre Berichterstattung hilfreich sind. 
 
Herzliche Grüße 
 
Renate Weber 
 
Journalisten für ausgewogene Berichterstattung 
 
 
 

Veröffentlichung von Seymour Hersh 

Seymour Myron „Sy“ Hersh (* 8. April 1937 in Chicago, 
Illinois) ist ein US-amerikanischer investigativer Journalist 
und politischer Publizist. 1969 erlangte er weltweite 
Anerkennung für die Aufdeckung des zunächst 
vertuschten Massakers von My Lai während des 
Vietnamkriegs. In den 1970er Jahren berichtete Hersh für 
die New York Times über den Watergate-Skandal, über 
die geheime US-Bombardierung Kambodschas und das 
Programm der CIA zur Inlandsspionage. Im Jahre 2004 
stellte er die von US-Militärs zu verantwortenden 
Folterpraktiken und Misshandlungen von Gefangenen in 
Abu Ghraib im Irak dar. Er gewann 1970 den Pulitzer-
Preis für internationale Berichterstattung und eine Vielzahl 
weiterer Preise, darunter fünfmal den George Polk Award; 
darüber hinaus erhielt er den National Magazine Award 
und den National Book Critics Circle Award. 

Quelle: de.wikipedia.org/wiki/Seymour _ Hersh 
 
Der Investigativjournalist Seymour Hersh hat eine 
Recherche veröffentlicht, derzufolge die Anschläge auf die 
Nord-Stream-Pipelines von der US-Regierung mit 
Unterstützung Norwegens veranlasst worden sind. Die 
US-Regierung und die CIA haben auf Hershs Anfrage 
seine Darstellung bestritten. In vielen Medien wurde Hersh 
vorgeworfen, er habe seine anonyme Quelle nicht 
offengelegt, weshalb seine Behauptungen nicht zu 
überprüfen seien. Es wurde auch die Kritik formuliert, dass 
die Recherche nicht stimmig sei. 

Quelle: seymourhersh.substack.com/p/how-america-took-
out-the-nord-stream 

„Proukrainische Gruppe“ 

„Die deutschen Ermittlungsbehörden haben 
bei der Aufklärung des Anschlags auf die 
Pipelines Nord Stream 1 und 2 offenbar 
einen Durchbruch erzielt. Nach einer 
gemeinsamen Recherche von ARD-
Hauptstadtstudio, des ARD-Politikmagazins 
Kontraste, des SWR und der ZEIT konnte im 
Zuge der Ermittlungen weitgehend 
rekonstruiert werden, wie und wann der 
Sprengstoffanschlag vorbereitet wurde. 
Demnach führen Spuren in Richtung Ukraine. 
Allerdings haben die Ermittler bislang keine 
Beweise dafür gefunden, wer die Zerstörung 
in Auftrag gegeben hat [...] 
Konkret ist es den Ermittlern [...] gelungen, 
das Boot zu identifizieren, das mutmaßlich für 
die Geheimoperation verwendet wurde. Es 
soll sich um eine Jacht handeln, die von einer 
Firma mit Sitz in Polen angemietet worden 
sei, die offenbar zwei Ukrainern gehört. Die 
Geheimoperation auf See soll den 
Ermittlungen zufolge von einem Team aus 
sechs Personen durchgeführt worden sein. 
Es soll sich um fünf Männer und eine Frau 
gehandelt haben. Demnach bestand die 
Gruppe aus einem Kapitän, zwei Tauchern, 
zwei Tauchassistenten und einer Ärztin, die 
den Sprengstoff zu den Tatorten transportiert 
und dort platziert haben sollen. Die 
Nationalität der Täter ist offenbar unklar. Die 
Attentäter nutzten professionell gefälschte 
Reisepässe, die unter anderem für die 
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Der Berliner Publizist Fabian Scheidler hat für die 
Berliner Zeitung mit Seymour Hersh gesprochen [...] 
„Es war eine Geschichte, die danach schrie, erzählt zu 
werden. Ende September 2022 sollten in der Nähe der 
Insel Bornholm in der Ostsee acht Bomben gezündet 
werden, sechs davon gingen hoch, in einem Gebiet, in 
dem es ziemlich flach ist. Sie zerstörten drei der vier 
großen Pipelines von Nord Stream 1 und 2 [...] 
Am 7. Februar 2022, gut zwei Wochen vor dem Einmarsch 
Russlands in die Ukraine, sagte der US-Präsident Joe 
Biden auf einer Pressekonferenz im Weißen Haus, die er 
mit dem deutschen Bundeskanzler Olaf Scholz abhielt, 
dass die USA Nord Stream stoppen würden. [...]“ 
„Die Norweger fanden für uns eine Stelle vor der Insel 
Bornholm in der Ostsee, die nur 260 Fuß (ca. 80 Meter) 
tief war, sodass sie dort operieren konnten. Die Taucher 
mussten langsam nach oben zurückkehren, es gab eine 
Dekompressionskammer, und wir benutzten einen 
norwegischen U-Boot-Jäger. Für die vier Pipelines wurden 
nur zwei Taucher eingesetzt. Ein Problem war, wie man 
mit den Leuten umgeht, die die Ostsee überwachen. Die 
Ostsee wird sehr gründlich überwacht, es gibt sehr viele 
frei verfügbare Daten, also haben wir uns darum 
gekümmert, es gab drei oder vier verschiedene Leute 
dafür. Und was dann gemacht wurde, ist ganz einfach. 
Seit 21 Jahren führt unsere Sechste Flotte, die das 
Mittelmeer und auch die Ostsee kontrolliert, jeden 
Sommer eine Übung für die Nato-Marinen in der Ostsee 
durch (BALTOPS, Anm. d. Red.). Wir schicken einen 
Flugzeugträger und weitere große Schiffe zu diesen 
Übungen. Und zum ersten Mal in der Geschichte hatte die 
Nato-Operation im Baltikum ein neues Programm. Es 
sollte eine zwölftägige Übung zum Abwurf und zum 
Aufspüren von Minen durchgeführt werden. Eine Reihe 
von Nationen schickte Minenteams aus, eine Gruppe warf 
eine Mine ab, und eine andere Minengruppe ging auf die 
Suche und sprengte sie. Es gab also eine Zeit, in der 
Dinge in die Luft flogen, und in dieser Zeit konnten die 
Tiefseetaucher operieren, die die Minen an den Pipelines 
angebracht haben. Die beiden Pipelines verlaufen etwa 
eine Meile voneinander entfernt, sie liegen ein wenig unter 
dem Schlick am Meeresboden, aber sie sind nicht schwer 
zu erreichen, und die Taucher hatten es geübt. Es dauerte 
nur ein paar Stunden, die Bomben zu platzieren [...] Joe 
Biden entschied damals im Juni, sie nicht in die Luft zu 
jagen, es war fünf Monate nach Kriegsbeginn. Aber im 
September befahl er es [...]“ 
„Wie könnte ich über meine Quelle sprechen? Ich habe 
viele Geschichten geschrieben, die auf ungenannten 
Quellen beruhen. Wenn ich jemanden nennen würde, 
würde er gefeuert oder, noch schlimmer, eingesperrt 
werden. Das Gesetz ist sehr streng. Ich habe noch nie 
jemanden enttarnt, und wenn ich schreibe, sage ich 
natürlich, wie ich es in diesem Artikel getan habe, dass es 
sich um eine Quelle handelt, Punkt. Im Laufe der Jahre 
sind die Geschichten, die ich geschrieben habe, immer 
akzeptiert worden.“ 
Quelle: berliner-zeitung.de/politik-gesellschaft/seymour-
hersh-im-interview-joe-biden-sprengte-nord-stream-weil-
er-deutschland-nicht-traut-li.317700 

Anmietung des Bootes eingesetzt worden 
sein sollen [...] 
Im weiteren Verlauf ist es den Ermittlern den 
Recherchen zufolge gelungen, das Boot am 
folgenden Tag erneut in Wiek (Rügen)* und 
später an der dänischen Insel Christiansø, 
nordöstlich von Bornholm, zu lokalisieren. 
Die Jacht sei dem Eigentümer im Anschluss 
in ungereinigtem Zustand zurückgegeben 
worden. Auf dem Tisch in der Kabine haben 
die Ermittler den Recherchen zufolge Spuren 
von Sprengstoff nachweisen können [...] 
Auch wenn Spuren in die Ukraine führen, ist 
es den Ermittlern bislang nicht gelungen, 
herauszufinden, wer die mutmaßliche 
Tätergruppe beauftragt hat [...] 
Der ukrainische Präsidentenberater Mychajlo 
Podoljak teilte in einer Stellungnahme an das 
ARD-Hauptstadtstudio, Kontraste, SWR und 
die ZEIT mit, die Ukraine habe ,natürlich 
nichts mit den Angriffen auf Nord Stream-2 
zu tun‘. Es gebe ,keine Bestätigung dafür, 
dass ukrainische Beamte oder das Militär an 
dieser Operation teilgenommen haben oder 
Personen entsandt wurden, die in ihrem 
Namen handeln‘. Denkbar sei, dass 
Russland dahinterstecke. “ 
 
Quelle: 
 

zeit.de/politik/ausland/2023-03/nordstream-2-
ukraine-anschlag 
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